
FUSSBALL

Bezirksliga, Ü-32-Senioren:
TSV Schmiden – Zrinski Waiblingen
SV Fellbach – SV Remshalden
(beide Fr 20 Uhr).

Die Kinder der Schillerschule bereiten sich auf den Stuttgart-Lauf vor
Leichtathletik Die Schillerschule Oeffingen wird Ende 
Juni wieder mit einer großen Teilnehmergruppe beim 
Stuttgart-Lauf dabei sein. Zur Vorbereitung waren am
vergangenen Samstag rund 50 Kinder aus der Grund-
schule, dazu auch noch einige ehemalige Schüler, beim
Feuerwehrlauf in Oeffingen am Start. Dort erreichten bei
den Kleinsten ( bis neun Jahre) Satine Schwäble, Tobias

Frey, Jakob Heidinger und Fiona Paul in ihrer jeweiligen
Altersklasse den ersten Platz. Der elfjährige Finn Klein,
einer der früheren Grundschüler, der auch schon für den
TSV Schmiden antritt, gewann den Wettbewerb über die
1000 Meter in 3:11,55 Minuten. Seine ungleich älteren
Schmidener Vereinsgefährten waren in Oeffingen über
die längeren Strecken erfolgreich. Frank Heidinger war

über fünf Kilometer in 17:26,67 Minuten der Schnellste.
Urs Femerling lief über zehn Kilometer in 36:33,56 Minu-
ten vorneweg. Karin Beck, ebenfalls vom TSV Schmiden,
war über diese Distanz in 38:57,84 Minuten bei den Frau-
en die Beste. Über fünf Kilometer war bei den Frauen
Martina Edel, für die Freiwillige Feuerwehr Fellbach
unterwegs, rascher im Ziel als alle anderen. (red) Foto: Privat

D
avid Fernandez startet als spani-
scher Meister für den Aufsteiger JC
Rüsselsheim in der Südgruppe der

deutschen Bundesliga. Beim Saisonauftakt 
in der Großsporthalle Rüsselsheim war der
26-jährige Judoka seinem Gegner aber
unterlegen. Der Fellbacher Sven Heinle, 22, 
steigt für den Vizemeister KSV Esslingen
auf die Matte und war am vergangenen 
Samstag vor rund 700 Zuschauern zu stark
für den Spanier. Nach 4:44 Minuten war die
erste Begegnung dieser beiden Kämpfer in 
der Gewichtsklasse über 100 Kilogramm
vorbei: Die Kampfrichter sprachen Sven
Heinle den Sieg zu, nachdem sie David Fern-
andez viermal wegen seines passiven Ver-
haltens verwarnt hatten. Der KSV Esslingen
gewann gleich die ersten sieben Kämpfe und
setzte sich am Ende ziemlich souverän mit
9:4 durch. Obwohl die Gäste aus Esslingen
ohne ihre georgischen Topathleten, wie zum
Beispiel den Olympiasieger Lasha Shavda-
tuashvili, angetreten waren. Im Kader stand
am vergangenen Samstag auch Steffen Mar-
lok vom SV Fellbach, er kam aber nicht zum
Einsatz. Bereits morgen empfangen die Ess-
linger bei ihrem ersten Heimauftritt um 18 
Uhr die Mannschaft des TSV Großhadern, 
die zum Auftakt dem Seriensieger TSV
Abensberg mit 5:9 unterlegen war.

Sven Heinle hat sich am Samstag schwer
getan gegen David Fernandez. Die beiden
haben sich zunächst abgetastet, auf einen 
Vorstoß des Gegners gewartet, um der Kon-
tergefahr aus dem Weg zu gehen. Doch
letztlich gewann Sven Heinle nach einer
taktisch klugen Vorstellung. Mit seinem
zweiten Gegner Johannes Geis hatte der
Fellbacher Judoka dann weniger Proble-
me. Bereits nach 43 Sekunden war das Du-
ell mit seinem überforderten Gegner been-
det. In der Judo-Bundesliga treten jeweils
sieben Kämpfer in zwei Runden gegenei-
nander an, Sven Heinle gewann den ent-
scheidenden achten Zähler für sein Team.

Morgen könnte Sven Heinle in der Ge-
wichtsklasse über 100 Kilogramm auf den
Niederländer Roy Meyer treffen. Ein unan-
genehmer und kraftbetonter Gegner, mit
dem Sven Heinle zuweilen nicht so gut zu-
rechtkommt. Im Jahr 2010 trafen sie sich
bereits bei einem Junioren-Wettkampf in
Berlin, damals siegte Roy Mayer nach gera-
de einmal 35 Sekunden. max

Erfolgreicher 
Bundesliga-Start
Judo Vizemeister KSV Esslingen 
um den Fellbacher Sven Heinle 
gewinnt zum Auftakt mit 9:4. 

Noch ein Spiel vor der langen Pause

I
m Tennis ist das genauso wie im
Schach oder Badminton – ganz anders
als im Fußball oder Handball. Denn es

ist zulässig, dass zwei Mannschaften eines
Vereins in der gleichen Spielklasse auf-
schlagen. Beim TEV Fellbach ist dies in die-
ser Saison der Fall. Das erste und das zweite
Frauenteam treten in – verschiedenen
Staffeln – der Verbandsliga an. Während
die zweite Formation wie das Oberliga-
Männerteam des Clubs bereits eine Partie
hinter sich hat, startet die erste Vertretung
am Sonntag (10 Uhr) in die Saison.

Zum Auftakt gastieren die stärksten
Fellbacher Frauen beim TC Lauffen III. 
Anders als die Aufsteigerinnen aus dem
zweiten Team, die nach ihrer 3:6-Heimnie-
derlage gegen die SPG Bad Mergentheim/
Wachbach am Sonntag (10 Uhr) beim TC

Heilbronn am Trap-
pensee gastieren,
richten sie den Blick
nach oben. Zu dem eh
schon guten Aufgebot
um die immer besser
werdende Spitzen-
spielerin Janina
Scheffbuch (Leis-
tungsklasse 1) ist
noch Bonnie Becker
(Leistungsklasse 2)

hinzugekommen. Die 21-Jährige hat zuvor
für den TV Reutlingen in der Württem-
bergliga agiert. „Damit ist der Aufstieg die-
ses Jahr fast schon ,Pflicht’“, sagt der TEV-
Sportwart Peter Seibold. 

Bonnie Becker besetzt die Position zwei
hinter der seit wenigen Tagen 15 Jahre al-
ten Janina Scheffbuch, die in der deutschen
Rangliste auf Platz 218 und in der deut-
schen U-16-Rangliste auf Platz 26 steht.
Hinter den beiden folgt in der Meldeliste
Michaela Pechova (Leistungsklasse 4). Die
Tschechin, die lange Jahre als verlässlich
punktende Spitzenspielerin fungierte, wird
aber nur zu einzelnen Partien aus Pilsen 
anreisen. Diesmal ist sie dabei. „Wir wollen
gegen den TC Lauffen III kein Risiko einge-
hen, auch wenn er bei seiner 0:9-Auftakt-
niederlage gegen den TEC Waldau III nicht
in so guter Besetzung gespielt hat“, sagt der
TEV-Trainer Armin Maute. 

Nach dem Spieltag am Sonntag folgt
eine lange Pause über Pfingsten, bis Ende 
Juni. Das gilt für die Fellbacher Frauen-
teams ebenso wie für die Oberliga-Männer 
des Vereins, die am Sonntag (10 Uhr) bei 
der SPG TA/TC Heidenheim zu Gast sind. 
Während der Gegner um den Marokkaner
Younes Rachidi zum Auftakt bei der TG 
Ebingen mit 5:4 gewonnen hat, ist der TEV
dem TC Afriso Güglingen zu Hause mit 1:8
unterlegen. Einzig der Mannschaftsführer 
Philipp Seibold konnte beim ersten Auftritt
seit dem Abgang des Spitzenspielers Chris-
toph Negritu seine Begegnung siegreich be-

enden. „Es wäre möglich gewesen, das zu-
mindest ein bisschen positiver zu gestal-
ten – jeder Punkt ist wichtig“, sagt der Trai-
ner Armin Maute. Drei Clubs steigen ab, da
kann am Ende die Anzahl der gewonnenen
Matches entscheidend sein.

„In Heidenheim wird es sicher auch
noch schwierig“, sagt Armin Maute. Das
sagt er vor dem Hintergrund, dass die Per-
sonalsituation in der Ende Juni beginnen-
den zweiten Saisonphase etwas besser sein
dürfte. Im besten Fall kann dann Jakub Vi-
tek aus Tschechien nach seiner Schulter-
operation wieder mitmischen. Und es wird
Valentin Bayh zur Verfügung stehen, der in
den USA studiert. Weil er hier in Deutsch-
land keine Turniere spielt, ist er in die Leis-
tungsklasse 10 einkategorisiert und wird

deshalb an Position sechs zum Einsatz
kommen. „Seine Leistungsklasse ent-
spricht auf jeden Fall nicht seiner Leis-
tung“, sagt Peter Seibold, und Armin Maute
fügt an: „Mit ihm haben wir hinten dann
noch eine relativ sichere Bank.“

Doch das ist Zukunftsmusik. Am Sonn-
tag müssen es die anderen Fellbacher rich-
ten. Während es der neue Spitzenspieler 
Guido Tröster abermals gegen einen aus-
ländischen Konkurrenten schwer haben
dürfte, liegen die TEV-Hoffnungen etwa
auf glücklicheren Vorstellungen der Brü-
der Christoph und Sebastian Gayer. „Wir 
gehen optimistisch rein“, sagt Armin Mau-
te. „Es muss schon ein Sieg her, das ist
schon fast Pflicht. “ So wie der Aufstieg des 
ersten Frauenteams. 

Tennis Die Oberliga-Männer des TEV Fellbach treten am Sonntag ebenso auswärts an wie die beiden 
Verbandsliga-Frauenteams des Clubs. Danach geht es erst Ende Juni weiter. Von Gerhard Pfisterer

Christoph Gayer schlägt für den TEV Fellbach an Position zwei zu. Foto: Heiko Potthoff

Zum Auftakt 
des ersten 
Frauenteams 
beim TC Lauf-
fen III reist 
auch Michaela 
Pechova aus 
Tschechien an.

Volleyball: Senioren

TSV Schmiden darf 
den Titel verteidigen
Schmiden Sechsmal haben die Ü-35-Senio-
ren des TSV Schmiden zuletzt den nationa-
len Meistertitel gewonnen. Seit dem ersten
Erfolg 2008 in Leipzig ließen die Seriensie-
ger keine Gelegenheit mehr aus. Fast aller-
dings hätten sie an der nächsten Pfingstaus-
gabe der deutschen Senioren-Meisterschaf-
ten am 7. und 8. Juni in Minden gar nicht
teilnehmen dürfen. Die Volleyballer um den
Trainer Karl-Heinz Striegel hatten auf dem
Weg zum Saisonhöhepunkt erstmals seit
dem Jahr 2007 wieder verloren, zweimal
gar, zweimal gegen den Nachbarn TSV G. A.
Stuttgart. Deshalb hat der Abonnements-
meister das Pfingstfinale diesmal überhaupt
nur über einen Umweg erreichen können. 

Vor wenigen Tagen gewannen die Routi-
niers im Schmidener Trikot trotz Personal-
problemen ein Qualifikationsturnier für die
Zweiten der Regionalmeisterschaften im 
Süden des Landes. Die Männer um den
Beach-Bundestrainer Jörg Ahmann lösten
mit den Erfolgen in heimischer Halle gegen
den ASV Dachau (2:0) und gegen die TSG
Mainz-Bretzenheim (2:1) nachträglich noch
die Tickets für die Titelkämpfe in Minden. 

Der entscheidende Sieg war der erste.
Weil der TSV Schmiden danach auch ohne
seinen überragenden Zuspieler Michael
Dornheim (Wadenverletzung) den Vertre-
ter aus der Landeshauptstadt von Rhein-
land-Pfalz bezwingen konnte, darf der ASV
Dachau noch als Zweiter der Qualifikation
zu den Meisterschaften nach Minden. „Es
wird dort schwierig für uns. Aber wir probie-
ren es wieder“, sagt Karl-Heinz Striegel. ren

Fußball: Bezirksliga

Giuseppe Greco 
stoppt den SVF II
Schornbach Die Fußballer des SV Fell-
bach II haben den zweiten Sieg binnen kur-
zer Zeit verpasst. Drei Tage nach dem 3:0-
Erfolg gegen den Tabellenvorletzten TV
Weiler/Rems haben sie am Mittwochabend
die vorgezogene Bezirksliga-Begegnung
beim TSV Schornbach mit 0:2 (0:1) verlo-
ren. Die Mannschaft um den Trainer Ro-
land Sandmeyer muss damit weiterhin den
Abstieg in die Kreisliga A fürchten. 

Der Schornbacher Spielertrainer Giu-
seppe Greco, der in Schmiden wohnt, erziel-
te die Führung für die Gastgeber (35.) und 
erhöhte nach der Pause auf dem Kunstra-
senplatz auf 2:0 (69.). „Wir sind mit der ag-
gressiven Spielweise des Gegners nicht zu-
rechtgekommen und haben selbst nicht viel
hinbekommen“, sagte Roland Sandmeyer. 

In neun Tagen empfängt der SV Fell-
bach II den Tabellensechsten SV Remshal-
den, gastiert eine Woche später beim
neuntplatzierten FC Oberrot und spielt 
zum Saisonabschluss am 7. Juni zu Hause 
gegen den Tabellensiebten SC Korb. max
SV Fellbach II: Hirschmann – Ripberger
(65. Mück), Kurras (60. Schmidt), Schmid,
Rösch, Haas (80. Abruzzese), Ackermann,
Spangenberg, Binder, Meier, Philipp Röseke.

Leichtathletik Robin Vrbek vom TSV Schmiden 
hat am Samstag in Winnenden bei den U-14-
Kreismeisterschaften im Mehrkampf in der Al-
tersklasse M13 den dritten Platz erreicht. Mit 
Max Oswald und Moritz Neubert gewann er 
überdies die Mannschaftswertung. Lara Laufer 
(W13) belegte Rang vier. Die U-14-Kreismeis-
terschaften im Einzel werden dann am 23. Mai 
in Schmiden ausgetragen. gp

Handball Die C-Jugendlichen des HSC Schmi-
den/Oeffingen haben die Verbandsligen-Qua-
lifikation als bestes Team des Bezirks Rems-
Stuttgart beendet und gehen gestärkt in die 
nächsten Runden. Im Spiel um den ersten Platz 
bezwang das Team um die Trainer Felix Purkert 
und Patrick Rothe am Samstag den SC Korb in 
der Schmidener Sporthalle mit 12:11 nach Sie-
benmeterschießen. Nach der regulären Spiel-
zeit von 25 Minuten hatte es 8:8 gestanden. gp

Fußball Petra Fischer von der SpVgg Rommels-
hausen II hat am Sonntag den TSV Bad Riete-
nau fast schon im Alleingang besiegt. Die Spie-
lertrainerin erzielte für ihr Team bei dem 6:2-
Auswärtssieg (3:1) in der Regionenliga vier To-
re. Zudem trafen für die drittplatzierten Gäste 
Lisa Aldinger und Henrike Schaller. gp

Kurz berichtet

Sport-Termine

FUSSBALL

Bezirksliga, Männer: 
TSV Schornbach – SV Fellbach II 2:0

Kreisleistungsstaffel, C-Junioren: 
TV Oeffingen – TB Beinstein 1:8

Kreisstaffel, C-Juniorinnen: 
TSV Schmiden – SpVgg Rommelshausen 4:1

Kreisstaffel, D-Juniorinnen: 
TSV Bad Rietenau – SpVgg Rommelshausen 3:1
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